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Damen Verbandsliga Gr. Mitte

SG Bruchköbel 1868 II : TLV 1977 Eichenzell 
Sonntag, 19.11.2023, 13:00 Uhr

Kunkel bleibt gegen den TLV 1977 Eichenzell ungeschlagen

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spielerinnen der SG Bruchköbel 1868 II
am Sonntagnachmittag in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 6:4-Endstand (22:18 Sätze) in der Damen Verbandsliga Gr. Mitte Partie gegen den
TLV 1977 Eichenzell gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in
Bestbesetzung und mit Ersatzspielerinnen antreten mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte an
diesem Tag Marina Kunkel, die in ihren Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführerinnen ging es los. Beim 3:0-Sieg gelang es Kunkel
/ Buschmann die Gastspielerinnen Dannheim / Brehl in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Ein Satz reichte nicht, weshalb Klamann / Buschmann die Partie
gegen Grubmüller / Okrusch mit 1:3 verloren. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Marina Kunkel
und Inge Grubmüller, das Marina Kunkel letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Alexandra Buschmann konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Indra
Dannheim beim im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Kurz
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. 2:3 endete dann das
Einzel zwischen Kathrin Klamann und Johanna Brehl aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Brehl zu
Ende ging. 6:11, 11:7, 6:11, 12:10, 11:9 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Sabrina
Buschmann und Claudia Okrusch den letzten Ballwechsel spielten. Das war nichts für schwache
Nerven. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei
Bällen Differenz endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Zwar brachte Indra
Dannheim Marina Kunkel phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Marina Kunkel mit
3:1 durch. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Kunkel nun bei 5:5, während
Dannheim bislang 0 Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Gut gekämpft, aber verloren, hieß
es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Alexandra Buschmann in dem im Vorhinein als
offen eingeschätzten Spiel gegen Inge Grubmüller. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 4:10 für Buschmann und 4:10 für Grubmüller seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Beim folgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 6:11, 3:11, 4:11
gegen Claudia Okrusch fand Kathrin Klamann von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Damit hat Klamann nun ein 6:6 in
der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Zu guter Letzt ging es im finalen
Einzel noch einmal um alles. Ausreichend spielerische Mittel hatte Sabrina Buschmann letztlich an
der Hand, um sich gegen Johanna Brehl durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und die
SG Bruchköbel 1868 II verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Erfolg heißt es für die SG Bruchköbel 1868 II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen die TTG Vogelsberg II am 25.11.2023 möglichst erneut erfolgreich zu



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 19.11.2023 (15:13) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

gestalten. Das Team des TLV 1977 Eichenzell wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
25.11.2023 gegen den TTC Florstadt erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SG Bruchköbel 1868 II

Doppel: Kunkel / Buschmann 1:0, Klamann / Buschmann 0:1 
Einzel: M. Kunkel 2:0, A. Buschmann 1:1, K. Klamann 0:2, S. Buschmann 2:0 

 TLV 1977 Eichenzell
Doppel: Dannheim / Brehl 0:1, Grubmüller / Okrusch 1:0 
Einzel: I. Dannheim 0:2, I. Grubmüller 1:1, C. Okrusch 1:1, J. Brehl 1:1


